
 

 

Auflösung der KSAB auf Ende des Schuljahres 2026/27 

Votum für Fraktion 

 

Gschätzte Herr Präsident, liebi Kolleginne ond Kollege 

Gschätzti Stadtrötinne ond Stadtröt, 

Liebi Gäscht 

 

No voreme halbe Johr hets ide Kreisschuel Aarau-Buchs so usgseh, als ob mer de scho 

siit langem erwarteti Kurswechsel chönnti schaffe. Veles esch – ond das mues mer bi 

aller Kritik säge – insb. im erste Quartal 26 rechtig gmacht worde. Das esch ide 

vergangene Johr leider ned emmer so gsii. So hend mer d Hoffnig gha, dass mer die 

Transformation zunere neue, zukonftsfähigere ond eifachere Schuelstruktur gordnet 

im Verlauf vo dere Legislatur chan anebrenge.  

Us eusere Sicht wärs absolut möglech gsii, au bimne Zielbild Schuel Aarau und Schuel 

Buchs – d KSAB no bis Endi Legislatur wiiterzführe.  

Alli Beteiligte segs ide Behörde ond au uf de verschednige Füehrigsebene vo damals 

müend sech ehre Verantwortig bewusst sii, ich chan als ehemalige Kreisschuelrot nor 

för d Legislative rede ond bliibe debii, dass mer metere Wahl vom Schuelvorstand am 

21. Mai, so wie sie vode Wahlkommission professionell vorbereitet worde esch, hätte 

chönne es Zeiche vode Stabilität ond Kontinuität setze. Nach ere Rücktrittswelle im 

Schuelvorstand esch das leider nöm möglech gsii. 

De strategisch Grondsatzentscheid vom Stadtrot zrog zunere eifacher stür- ond 

füehrbarere Schule Aarau - esch ond bliibt rechtig.  

Wobii weniger d Grössi als d Komplexität vode Strukture s Problem gsii esch. Au s 

Timing esch met Blick ufe Zämeschloss Aarau-Onterentfelde ond nachem Schiitere 

vode Strukturreform ned falsch gsii, im Gegeteil es hend jo velli siit langem vom 

Stadtrot genau die Klarstellig verlangt.  

Au kommunikativ esch de Stadtrot rechtig vorgange, i dem er de Entscheid – trotz 

öffentlechem Druck -ned via Press het lo verluute, sondern direkt s Gspröch met 

eusere damalige Partnergmeind gsuecht het. Ond die het jo genau gwösst, dass die 

Abklärige ond de Prozess bi eus laufed ufgrond vom entsprechende Uftrag usem 

Iwohnerrot. Leider esch ab dem vertrauleche Gspröch am 20. Mai – wo uf jede Fall zu 

dem Ziitpunkt hätti müesse vertraulech bliibe - denn aber veles schief gloffe. Au 

wenn de Vertrauensbruch i dere Form einmalig esch, send mer ned de Meinig, dass 

mer da mues – gar strofrechtlech – wiiterverfolge. Trotzdem: die Art ond Wiis, wie 

sech gwössi Partnergmeindvertreter damols verhalte hend ond glichzitig 10 Tag 



 

 

spöter en Fusion wend prüfe – da zeigt doch mindistens, dass d Zämearbet met 

gwössne Buchser Vertreter wörkli ned emmer eifach gsii esch.  

Trotzdem müemer jetzt föreluege ond eus trotz all dene Gräbe wo entstande send, 

före gueti wiiteri Zämearbeit isetze. 

Metem Entscheid vom Iwohnerrot womer höt werde fälle ond de Möglechkeit vomne 

fakultative Referendum esch di demokratisch Legitimation gwahrt. Mer begrüessed 

sehr, dass d Legislative i dem Prozess so no ibezoge worde send. Semmer eus dere 

grosse Verantwortig au entsprechend bewosst. Sehr gschätzt worde esch au, dass de 

Iwohnerrot im Rahme vode Präsidialkonferenz vom 1. Juni inere bsonders heikle 

Phase aglost worde esch.  

Im Ergebnis begrüessed mer di neu Schuelstruktur ond entspricht enere langjährige 

Forderig vo eus nach eifachere Schuelstrukture. Natürli esch ufem Weg do ane jetzt 

veles schief gloffe.  

Aber es brengt jetzt nüt meh zrogzluege, me müend das hinter eus loh, nach vöre 

luege onds jetzt besser mache. Zäme chömmer us dem Neuafang en Erfolg mache.  

Metem This Rohr ond de Gabriele Stemmer Obrist het mer di beste Lüt för eusi 

Schuel Aarau chönne gwönne. De This Rohr brengt alles met, wases för die 

aspruchsvoll Ufgab brucht: Er brengt Füehrigserfahrig usem Schuelwese met, kennt 

eusi Schuel ond esch vode Lehrpersone sehr geschätzt worde. Das hani mer dor 

onzähligi einhellig positivi Röckmeldige zu dere Bsetzig – grad au vo langjährige 

Lehrpersone – chönne loh bestätige ond ha ehm au drom persönlech dankt, dass er 

bereit esch, die wechtig Ufgab z öberneh. Mer send au sehr froh ond dankbar, dass 

Zofige die Lösig möglech macht ond d Gabriele Stemmer Obrist die Öbergangsphase 

professionell begleitet. Sie esch genau die rechtig Person för da.  

Zum Personalbestand: Me het i dere chorze Ziit di ganz Gschäftsstell för Aarau ond 

Buchs eif mol übernoh. Das send natürli vell z vell Lüt jetzt ond do mues mer natürli 

nöchst Johr weder redimensioniere. Nutze mer au d Stärchi ond s Wüsse wo ide 

Schuelstandort vorhande send – veles chan au dezentral entschede ond verwaltet 

werde. 

Ganz zentral för eus als Fraktion esch, dass mer eusere Schuel jetzt Ziit gend ond – 

das esch en Appell a eus Iwohnerröt – d Schuel ned weder met onzählige Vorstöss 

bombardiere, beschäftige ond absorbiere.  

S einzige wo momentan interessiert esch – genau so wies de Stadtrot ide Botschaft 

schribt: dass d Schuel funktioniert, also Pädagogik ond Schuelorganisation. Uf da 

müemer eus jetzt wörkli konzentriere. Also kei neui Ufträg, kei neui Nebegleis – 

absolute Fokus ufe Kernuftrag vode Schuel. Nüt anders, kein neui Projekt, am beste 

eifach nüt Neus. Mer bruched jetzt nüt meh als en funktionierendi Schuel. Das hend 

eusi Schüelerinnen ond Schüeler, Lehrpersone ond s ganze Personal verdient.  



 

 

Zämegfasst onterstötzt eusi Fraktion alli drü Aträg eistemmig, mer werde also d 

Uflösig vode Kreisschuel Aarau Buchs per 31. Juli 2027 onterstötze. 

Zom Schloss bedank ich mech bi allne wo sech ide letschte Johr ide KSAB met 

Herzbluet för eusi Schuel igsetzt hend. En spezielle Dank goht a alli wo de Öbergang 

öbere Sommer zur Schuel Aarau möglech gmacht hend ond jetzt eusi neui Schuel 

witer ufbaue. Es bsondrigs Merci au allne Metarbeitende ond Lehrpersone wo trotz 

politische Turbulenze eifach emmer wiitergmacht hend. Danke vellmol allne för de 

riesig Isatz.  

Au euse Stadtrot ond insb di zuständig Schuelvorsteherin het i dere schwerige 

Situation Füehrigsstärchi ond gueti Nerve bewese. De Isatz wo do gleistet worde 

esch, goht wiit öber da use womer imne Milizamt cha erwarte. Das verdient Dank 

ond Respekt. 

Nacheme positive Start vode Schuel Aarau wönsched mer eus, dass sech d Schuel 

endlech weder cha ufe ehre Kernuftrag fokussiere. Als Iwohnerröt stönd mer ab jetzt 

mehr denn je weder ide Verantwortig, euses Beste z geh, dass eusi Schuel weder so 

funktioniert, wie sie sött, om eusne Schuelchind ond Lehrpersone es optimals Omfeld 

z büte. 

Danke förd Ufmerksamkeit. 

 


